Regeln zum Aufbau einer linearen Erörterung
Regel:
Argumentiere erst, wenn du in der Einleitung geklärt hast, worum es überhaupt geht!

Einleitung: 

(
Begriffe klären!






(
Was genau ist das Grundproblem, das dahinter steckt?






(
Was sind zurzeit die Fakten, von denen die Diskussion ausgeht?






(
Formuliere die sich widersprechenden Ansichten!

Hauptteil:
Hier beginnt die Argumentation!


Beginne mit der Ansicht, die am Schluss nicht deiner Entscheidung entspricht!

1. Argument, das zwar sehr richtig und wichtig ist,
aber nicht deine Ansicht am Schluss begründet.
2. Argument, das auch zutrifft, aber deine abschließende Meinung nicht begründet.

3. Eventuell ein weiteres Argument, das zutreffen kann, aber deine abschließende Meinung nicht begründet.
Kurze Überleitung

1. Gegenteiliges Argument, das auch deine Meinung am Ende begründet!

2. Argument, das deine Meinung deutlich stärkt!
3. Argument, das entscheidend ist für deine Ansicht!  
Schlussfolgerung:

(   Beide möglichen Ansichten nochmal kurz beschreiben, aber…



(   …jetzt deine Meinung aufgrund der Argumente in den Vordergrund stellen!



(   Einen möglichen Ausblick für die Zukunft geben!
